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Überſe und bearbeitet von Pr Quintianus Müller, 0 M
and Von St. Franciscus bis St Bonaventura. München, Stahl.

1883 XXVIII, 538 9¹ 8⁰ Preis M 3.—
„Der Tden des heil Franciscus iſt groß In der Kirche; EeL iſt

ſeit beiläufig ſechs Jahrhunderten eine der auptſächlichſten Stützen für
die römiſchen Päpſte eweſen. Auch ich will In demſelben bereitwillige und
ſtarke Hilfe finden zur Vertheidigung der Rechte der Kirche und An
bahnung einer ſocialen Reform.“ Dieſe Orte entgegnete Papſt Leo III
auf die Anſprache des Generals des Ordens der Minderbrüder
In der Audienz am Juni 1881 Zur Beleuchtung dieſer Worte des
heiligen Vaters und zur Erreichung ſeiner Abſicht len die vorliegende
„Geſchichte des heil Franciscus“ —. W., wie vielleicht keine Andere
Denn einmal iſt die Storia cCompendiosa di San Franceesco des

Panfilo die am meiſten kritiſch bearbeitete Unter allen ne. Bio
graphien des Franciscus Denifle, In der „Lit undſchau“
Nr 2 1883.), dann aber verdient ſie einen beſonderen Vorzug dadurch,
daß ſie eine Geſchichte des Ordens des ſevaphiſchen Vaters bis zunt ahre
1415 nthä Was nun den Inhalt des erkes angeht, ſo iſt derſelbe
ein ſehr reichhaltiger. Vorliegender erſter and enthält das Leben des

Ordensſtifters, die Stiftung des erſten Ordens, ſowie eine Urze
Geſchichte des zweiten und dritten Ordens und etzt die Geſchichte des
erſten Ordens ort bis zum Tode des a  en Ordensgenerals, des heil
Bonaventura (1274) Der Verfaſſer hat nicht bloß nach gedrucktem, ſon⸗
dern auch nach handſchriftlichem Qterta gearbeitet. Wie den Catalog
der Ordensgenerale, benützte Panfilo auch die handſchriftliche Chronik
der Generale. Ußerdem an ihm anderweitiges Material un
Handſchriften Gebote, beſonders in ezug auf die rage der
Ordensſtifter verlangten Armuth. Das Werk characteriſirt ſich, um mit
der Ordensapprobation 3u reden, urch „Liebe und Eifer zur Wahrheit,
Urch umſichtige Kritik durch einfachen, aber doch würdevollen Styl
und Unction.“ In vorliegender ſchöner Ueberſetzung iſt e8 zugleich mit
vielen belehrenden Anmerkungen und durch mehrere Anhänge bereichert,
die Aufſchluß geben über die Zahl der Ordensgeneräle, über die bis zur
jüngſten Zeit beſtandenen, leider größten Theil zerſtörten ODrdens
provinzen und über die Ordensmiſſionen. So ſcheint das Werk recht
geeignet, den We den ſich der Verfaſſer geſetzt, erreichen, nämlich
den Franciscanerorden erſter Stelle, dann aber auch indirect die anderen
kirchlichen Orden die denſelben feindlichen Schriftſteller verthei⸗
digen, und ferner die rdensmitglieder, ſowie andere für den herrlichen
Iden des „Armen von Aſſiſi 3 begeiſtern.

Freiſtadt. Prof Dir Kerſtgens.
35½ Zwölf Vorbereitungen un Dankſagungen bei der

V Communion. Aus den Schriften des ranz von ales, des
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Ehrw IU Probſt und Anderer, geſammelt von enem

rieſter des Eiſtercienſer-Ordens Auflage ainz, Kirchl
1881 230 160 Preis 75 Pf kr

Dies Büchlein ird gewi alle frommen Chriſten befriedigen Die
Gebete ſind gediegenen Geiſtesmännern entnommen Sie enthalten die
nöthigſten dogmatiſchen Wahrheiten u  33  ber das allerheiligſte Altarsſacrament

Gebetsform ſowie die ebung der Tugenden mi denen wir zu dem⸗
elben hinzutreten ſollen Glaube, Demuth kindliche Zuverſicht och  —  2
ſchätzung, Erniedrigung, Liebe 2 Beſondern Vorzug gewährt dem lieben
üchlein die Eigenſchaft daß Texte der Schrift 0 des als des

U ausgezeichnet aſſend und ſinnreich auf die Vorbereitung und
Dankſagung angewendet werden, ˙⁰ daß enne ko  are Blumenlefſ
euchariſtiſcher und myſtiſcher Stellen der Schrif beſitzt die beſonders
anregend wirken und ſind etwa auf Min., hö  en 274 St
erechne Das Büchlein eignet ſich für alle ath riſten und ten dazu
die Liebe, rfur und Sehnſucht nach dem göttlichen Sacrament
befördern insbeſonders gute Dienſte ird ＋ Prieſtern und Ordens
perſonen leiſten, die für die öftern bl Communionen Wechſel ihres
Andachtsbuches wün chen, un! dem 1 natürli ſich einſtellenden quotid
VII entgegenzuarbeiten meine, enn man die 42 vol

Dielendet hat, äng man ohne Ueberdruß bei der erſten wieder
Zugabe mner eicht und Meßandacht erhöht den erth des Büchleins
Würde den inler ern Gebet zur ſeligſten ungfrau beigegeben
werden, anl Schluße ene Meßandacht Leiden Chriſti und etwa noch
die itanei vom Namen oder Herzen Jeſ — müßte das üchlein an

Koſtbarkeit nur noch
In der 130 ogar dem Uda verſagteſt Du den

Freundſchaftskuß nicht eil EL die hl Communion empfangen, ſcheint der
Grund des Kuſſes ſonderbar gewöhnlich ſtellt man Jeſu unermeß
iche Liebe den Sündern und ſeine Sel ſucht auch Uda noch vretten

können, als Urſache dar
Marienberg arl Ehrenſtraſſer

36) Ein Am Oelberg Betrachtungen und ebungen
U  3  ber die Todesangſt Jeſu Chriſti von Blot, Verfaſſer des „Wieder⸗
erkennen IM Himmel“ aus dem Franzöſiſchen. Mainz bei ranz irch⸗
heim 1876 Duodez. Let Pf kr

Vorliegendes üchlein für Mitglieder der ruderſchaft von der
Todesangſt Jeſu Chriſti ver aßt, enthält viele ehr chöne Gedanken und
iſt Elnne Anleitung tiefer Asce bet der Uebung des mündlichen und
betrachtenden Gebetes, eignet ſich für Faſtenprediger, das Leiden
Chriſti und insbeſondere das Leiden Chriſti Am Oelberge behandeln und
für Kloſterperſonen oder doch 0  E, die M geiſtlichen Leben und heo
logiſchen Dingen einige Bildung genoſſen aben, nich aber für Laien Die


